
07. August 2024

Besigheim: 54-Jährige bei Hundebiss
verletzt – Zeugen dringend gesucht!

Die Polizei sucht Zeugen nach einem Vorfall in Besigheim,
bei dem eine 54-Jährige durch einen unangeleinten Hund

verletzt wurde.

Besigheim: Zwischenfall mit unangeleintem
Hund sorgt für Besorgnis in der
Nachbarschaft

Die Gemeinde Besigheim sieht sich einer neuen
Herausforderung im Umgang mit gefährlichen
Hundebegegnungen gegenüber. Ein Vorfall, der eine 54-Jährige
betraf, hat die Diskussion über die Sicherheit von
Spaziergängern und die Verantwortung von Hundehaltern erneut
entfacht.

Ein Vorfall, der Fragen aufwirft

Am Dienstag, den 6. August 2024, gegen 21.00 Uhr, ereignete
sich in der Schäuberstraße ein Vorfall, bei dem eine Frau beim
Gassigehen von einem unangeleinten Hund angesprungen
wurde. Die 54-Jährige war mit ihrem eigenen Hund unterwegs,
als sie plötzlich von dem fremden Tier verletzt wurde. Dies wirft
die Frage auf: Wie oft müssen solche Vorfälle noch passieren,
bevor Maßnahmen ergriffen werden?

Das Verhalten des Hundebesitzers



Der Halter des unangeleinten Hundes, ein etwa 70-jähriger
Mann mit Bart, verweigerte eine angemessene Reaktion auf die
Bitte der Frau, sein Tier unter Kontrolle zu bringen. Stattdessen
zeigte er sich spöttisch und machte sich ungehindert davon. Ein
weiteres Opfer, das von dem Hund angesprungen wurde,
bestätigte später, dass dieser Vorfall kein Einzelfall war, was die
Situation noch besorgniserregender macht.

Appell an die Bürger

Die Polizei appelliert an die Bürger, insbesondere an den zweiten
Geschädigten und andere mögliche Zeugen, sich zu melden.
Hinweise können telefonisch unter 07141 18-9 oder per E-Mail
an ludwigsburg.pp@polizei.bwl.de gegeben werden. Solch ein
Vorfall sollte nicht unbeaufsichtigt bleiben, da er nicht nur die
betroffenen Personen, sondern auch die Sicherheit der
gesamten Gemeinschaft betrifft.

Schutzmaßnahmen für alle

Der Vorfall hat die Diskussion über die Notwendigkeit von
Einschränkungen für unangeleinte Hunde und die Verantwortung
der Halter neu entfacht. Es ist wichtig, dass Hundebesitzer ihre
Tiere während des Gassigehens anleinen, um sowohl die
Sicherheit anderer Menschen als auch die ihrer eigenen Tiere zu
gewährleisten. Ein einheitliches Regelwerk könnte dazu
beitragen, solche Vorfälle in der Zukunft zu verhindern.

Fazit: Verantwortung mit einem
Augenzwinkern

In einer Zeit, in der Haustiere oft als Bestandteil der Familie
betrachtet werden, ist es entscheidend, dass die Verantwortung
für deren Verhalten nicht vergessen wird. Die Sicherheit der
Menschen in Besigheim sollte immer an erster Stelle stehen.
Jeder Vorfall, egal wie klein er erscheinen mag, sollte ernst
genommen werden – für ein harmonisches Zusammenleben von



Mensch und Tier.

 

Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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